
Nr. S96'1IJ 
1990 -07- 0 6 

n -11 J'60 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Motter 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Institut für Höhere Studien 

Das Institut für Höhere Studien (IHS) wurde 1963 als 

unabhängige, nachuniversitäre Lehr- und Forschungsstättezu 

dem Zweck gegründet, Studienmöglichkeiten anzubieten, die 

nicht im Lehrangebot der Universitäten enthalten waren. Die 

Si tuation hat sich nun insofern geändert, als die Univer­

si täten nach und nach ihr Angebot ausgeweitet haben, sodaß 

das Institut nun vor dem Problem steht, seinen Standort neu 

zu bestimmen. Es soll dazu mehrere Vorschläge geben, wie etwa 

eine stärkere Orientierung im Sinne der derzeitigen Öffnung 

des Ostens bzw. eine verstärkte Zuwendung zu Fragen der 

europäischen Integration oder eine Entwicklung zu einem 

Insti tut für post - graduate - Studien. Jedenfalls gibt es 

immer wieder kritische Stimmen, daß es derzeit ein Überan­

gebot im Bereich der Politologie und Soziologie gibt. 

Da die unterfertigten Abgeordneten es für wichtig erachten, 

dem Institut für Höhere Studien seinen Stellenwert auch 

weiterhin durch eine sinnvolle Neustrukturierung zu erhalten, 

richten sie an den Herrn Bundesminister für Wissenschaft und 

Forschung nachstehende 

A n fra g e 

1) Wie hoch ist derzeit die Subvention des Bundes für das 

IHS? 

2) Welche Fachbereiche deckt derzeit das Institut genau ab? 

3) Wer ist an diesem Institut mit Lehr- und Forschungsauf­

gaben betraut? 

4) Stimmen Sie mi t 

Institut eine neue 

Neustrukturierung? 

jenen überein, die meinen, daß 

Schwerpunktsetzung benötigt bzw. 

das 

eine 
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5) Wenn ja: 

a) In welche Richtung sollte sich das Institut in 

Zukunft weiterentwickeln? 

b) Welche Lücke sollte das IHS in der universitären 

Landschaft füllen? 

c) In welchen Bereichen sehen Sie derzeit ein Überan­

gebot? 

6) Wie sieht der Kontakt bzw. die Zusammenarbeit .des IHS mit 

den Universitäten aus? 

7) Denken Sie daran, das IHS in die Struktur der Univer­

sitäten einzufügen, etwa durch ein hochwertiges Angebot 

an Doktoratsstudien? 

8) Gibt es ein Arbeitsprogramm für 1990/91, und wie sieht 

dieses aus? 

9) Inwieweit ist die Kontinui tät des Instituts sicherge­

stellt? 

10) Welche Überlegungen liegen zur Funktion des Direktors 

vor? 
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